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Weinblättchen 
Elterninformation der Weingartenschule Kriftel 
 
Juni 2017 
 
Weine nicht, weil es vorüber ist,  
sondern lächle, weil es so schön war. 
                                                                Gabriel García Márquez 
 
 

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 

 
wir nähern uns der Zielgeraden. Die Sommerferien stehen vor der Tür.  
Die letzte Schulwoche bringt verdiente Entspannung nach vielen Klassenarbeiten und 
Notenkonferenzen. Schöne Klassenprojekte, unsere Waldwoche und verschiedene 
Tagesausflüge stehen jetzt noch auf dem Terminkalender.  
 
Glückwunsch und Abschied 
Im Rahmen einer feierlichen Zeremonie wurden am Freitag, den 23. Juni, 54 Schülerinnen und 
Schüler unserer Abschlussklassen entlassen, unter denen dieses Jahr erstmalig keine 
Gymnasiasten waren. Wir freuen uns, dass die jetzige G9a und G9b uns durch die Rückkehr 
zur neun-jährigen Gymnasialzeit noch ein Jahr erhalten bleiben. Ihnen und uns steht der 
wehmütige Abschied erst im nächsten Schuljahr bevor. 
38 Schüler/innen aus unseren beiden Realschulklassen sowie 16 Schüler/innen des 
Hauptschulzweiges erhielten die Abschlusszeugnisse von ihren Klassenlehrern Herrn Kolt (H 
9a), Herrn Dr. Richter (R 10a) und ihrer Klassenlehrerin Frau Gattinger (R 10b).  
Von unseren Realschülern haben 25 den mittleren Abschluss mit Eignung für die 
Fachoberschule (66 %) erreicht und 14 (37 %) die Eignung für die Gymnasiale Oberstufe.  
Von unseren 16 Hauptschülern schafften 15 den qualifizierenden Hauptschulabschluss, der 
dazu berechtigt, in die 10. Klasse vorzurücken und den Realschulabschluss zu machen. 
Wir freuen uns, dass eine große Zahl der Schülerinnen und Schüler die Voraussetzungen 
erfüllt, um eine weiterführende Schule besuchen zu können. Darauf sind wir sehr stolz. 
Erfreulich ist auch die Tatsache, dass viele von ihnen bereits eine Zusage beziehungsweise 
einen Vertrag über eine Ausbildungsstelle in der Tasche haben. Aus Gesprächen mit Vertretern 
der hiesigen Handwerksbetriebe und Unternehmen wissen wir, dass unsere Schülerinnen und 
Schüler auf Grund ihrer schulischen Leistungen, aber auch wegen ihres vorbildlichen 
Verhaltens bei der Besetzung von Ausbildungsstellen gerne gewählt werden. 
 
Die klassen- und jahrgangsbesten Schülerinnen und Schüler sind im Hauptschulzweig Dilara 
Karakoc und Youness Hassan, beide mit einem Durchschnitt von 1,6. Im Realschulzweig 
schnitten Abdinur Mohammed (R10a, Durchschnitt: 1,7) und Leon Stippler (R10b, 
Durschnitt: 1,8) am besten ab.  
Im Rahmen unserer Feier wurden auch die besten ausländischen Schüler von Carmen 
Jimenez-Gutierrez, der Vorsitzenden des Ausländerbeirates, geehrt: Samantha Politini aus 
Spanien (H9a, Durchschnitt: 2,0) und im Realschulzweig Annemarie Michile aus Rumänien 
(Durchschnitt: 2,0).  
 
Den gefragten Johann-Georg-Schröder-Preis, den unser ehemaliger Schulleiter gestiftet und 
selbst überreicht hat, bekam dieses Jahr Annemarie Michile. Sie ist erst seit zwei Jahren in 
Deutschland und kam ohne jede Deutschkenntnisse aus Rumänien zu uns an die WGS. In 
dieser kurzen Zeit hat sie nicht nur hervorragend Deutsch gelernt, sondern als beste 
ausländische Schülerin auch den qualifizierenden Hauptschulabschluss erreicht. 
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Unser Bürgermeister Christian Seitz, unsere Schulleiterin Frau Schmidt und einige 
Schülerinnen und Schüler hielten bewegende und wehmütige Abschiedsreden.  
Musikalische Einlagen unserer Band-AG unter der Leitung von Frau Acker bereicherten das 
kurzweilige Programm des Nachmittags. 
Wir sind sehr stolz auf Euch und traurig, dass Ihr die Weingartenschule nun verlasst, um eine 
Ausbildung zu beginnen oder eine weiterführende Schule zu besuchen. Wir hätten euch gerne 
noch viel länger bei uns behalten und wünschen Euch alles Gute für Eure Zukunft und viele 
schöne Erinnerungen an unsere WGS.  
Und kommt uns bald einmal wieder besuchen und erzählt, wie es euch geht in der großen 
weiten Welt! 
 
Zeugnisse und Nachprüfungen 
Jetzt steht die Zeugnisvergabe vor der Tür und wir hoffen und wünschen Euch, dass sich Eure 
Arbeit in diesem Schuljahr gelohnt hat und Ihr mit Euren Zeugnisnoten zufrieden seid. 
Falls das nicht der Fall sein sollte, haben einige von Euch die Chance, in der letzten 
Ferienwoche eine Nachprüfung zu bestehen und nachträglich in die nächste Klasse versetzt 
zu werden. 

Hier sind die Termine: 
Schriftliche Nachprüfung: Mittwoch, 09. August 2017, um 9:00 Uhr 
Mündliche Nachprüfung: Donnerstag, 10. August 2017, ab 9:00 Uhr 

 
Falls Ihr zu denen gehört, die eine Nachprüfung antreten dürfen und wollen, wünschen wir Euch 
schon jetzt viel Erfolg beim Lernen und für das Bestehen der Prüfung. 
 
Herzlichen Glückwunsch, Herr Specht! 

Der Name Horst Specht ist eng mit dem Ursprung der 
Weingartenschule verknüpft, denn Herr Specht leitete die Krifteler 
Gesamtschule nach ihrer Gründung im Jahr 1975 zweieinhalb Jahre 
lang.  
Am 7. Mai 2017 feierte er seinen 90. Geburtstag. Dazu hat ihm das 
aktuelle Lehrerkollegium herzlich gratuliert.  
Von 1954 bis 1965 war Horst Specht Konrektor an der Realschule 
Hofheim und zuvor ab 1946 Lehrer an der Volksschule in Frankfurt-
Zeilsheim gewesen. Von 1965 bis 1969 führte er die Grund-, Haupt- 
und Realschule in Kelkheim, danach bis 1975 die Realschule in 
Hofheim, die 1975 nach Kriftel verlegt wurde. Aus dieser Schule und 
der Hauptschule Kriftel entstand damals die additive Gesamtschule 
Kriftel. Zum Schuljahr 1977/78 wurde die WGS zur Gesamtschule mit 
Förderstufe.  
Der WGS-Chronik ist zu entnehmen: „Mit Schuljahresbeginn wurden 
zu diesem Zeitpunkt 1145 Schüler in 37 Klassen unterrichtet: Davon 
waren es 13 Klassen in der Förderstufe, 5 Klassen im 
Hauptschulzweig, 17 Klassen im Realschulzweig und zwei Klassen 

im Gymnasialzweig. Die Zahl der haupt- und nebenamtlichen Lehrkräfte erhöhte sich auf 64.“  
Und der Bericht einer regionalen Tageszeitung überliefert: In einer Feierstunde verabschiedete 
die Gesamtschule Kriftel Anfang 1978 den langjährigen Schulleiter Horst Specht. Johann Georg 
Schröder wurde als neuer Leiter eingeführt. Der damalige Bürgermeister Hans-Werner Börs 
bedauerte in seiner Abschiedsrede, dass der „hervorragende Schulleiter“ Specht die Schule 
verlässt, um den Posten des Schulamtsdirektors im Rheingau-Taunus-Kreis anzutreten. 
Als Lehrer aus Berufung betonte der damals 50-Jährige im Rahmen seiner Verabschiedung, 
dass es „immer wieder reizvolle Aufgabe sei, den ‚Schulacker‘ neu zu bestellen“. Er halte dabei 
wenig von der Forderung, alles so zu belassen, wie es ist. Eines der Lebensgesetze heiße 
schließlich Veränderung, wobei Bewährtes erhalten bleiben solle. 
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Känguru der Mathematik 2017 
Einmal im Jahr findet immer am dritten Donnerstag im März der Känguru 
Wettbewerb der Mathematik statt - und das seit 23 Jahren. Es handelt sich um 
einen mathematischen Multiple-Choice-Wettbewerb, der ursprünglich aus 
Australien kommt und mittlerweile sechs Millionen Teilnehmer in mehr als 60 
Ländern hat. Dieses Jahr haben sich rund 10.950 Schulen weltweit beteiligt. 
Der Wettbewerb wird an den Schulen in allen Teilnehmerländern gleichzeitig 

unter Aufsicht geschrieben und die Aufgabenstellungen sind im Wesentlichen überall gleich. In 
den Klassenstufen 3/4 und 5/6 sind in 75 Minuten je 24 Aufgaben zu lösen. Die Klassenstufen 
7/8, 9/10 und 11-13 müssen je 30 Aufgaben bearbeiten. Ziel ist es, die mathematische Bildung 
an den Schulen zu unterstützen, die Freude an der Beschäftigung mit Mathematik zu wecken 
und zu festigen und durch das vielfältige Angebot an interessanten Aufgabenstellungen die 
selbständige Arbeit und die Freude am Fach zu fördern. Die Teilnehmerzahlen belegen den 
Erfolg des Projektes: In Deutschland sind sie von 184 im Jahr 1995 auf über 900.000 im Jahr 
2017 gestiegen. 
An der Weingartenschule durften die Klassenstufen 5, 6, 7, 8 und 9 teilnehmen. 58 

Schülerinnen und Schüler haben sich insgesamt 
angemeldet. Dabei gibt es nur Gewinner, denn alle 
Teilnehmer erhalten eine Urkunde mit den erreichten 
Punktzahlen, ein Buch mit Knobeleien und den 
Känguru-Drehwurm.  Und für die Besten gibt es 
außerdem Bücher, Spiele, Puzzles, T-Shirts und 
sogar Reisen in internationale Mathe-Camps als 
Preise.  
Unser Schulsieger ist Lukas Stockmann (G5a) 
geworden. Herzlichen Glückwunsch Lukas! 
Außerdem gratulieren wir unseren zweig- und 
jahrgangsbesten Schülerinnen und Schülern, 
nämlich Huda Ettahrioui (R5b), Noorpreet 

Kaur (H5a), Maximilian Müller (G6b) und Amelie Feuerbach (G7a). 
Sind Sie/seid Ihr neugierig geworden auf die Art der Aufgabenstellungen? Sie finden die 
Aufgaben der Vorjahre unter www.mathe-kaenguru.de, als Quiz unter www.schuelerlexikon.de 
oder auch als App für´s iPhone.  Meldet Euch doch nächstes Jahr an. Da findet der Känguru-
Wettbewerb am 15. März 2018 statt.             
 
Weingartenschülerinnen gewinnen 
zweiten Preis beim Bundeswettbewerb 
Fremdsprachen 
Acht Schülerinnen der G7a, nämlich Eda Ayik, 
Linda Berger, Finia Ferrando Stenner, 
Amelie Feuerbach, Anjuli Meilinger, 
Sinha Samriddh , Nadine Radünz und 
Vanessa Sanders, gewannen mit ihrem 
spannenden Hörspiel `A Scandal on Stage` einen 
zweiten Preis beim Bundeswettbewerb 
Fremdsprachen. Sie hatten das Hörspiel nach 
einer Idee von Finia geschrieben, liebevoll 
illustriert und selbstständig aufgenommen. In dem 
Krimi-Hörspiel geht es um zwei Schwestern, die beim European Song Contest teilnehmen. Eine 
der beiden Sängerinnen gewinnt und wird von ihrer eifersüchtigen Schwester ermordet – ein 
dramatisches Ereignis, das zu Ermittlungen der Polizei führt.  
Schon im letzten Jahr hatte die gesamte Klasse am Wettbewerb teilgenommen und diese 
Gruppe hatte einen dritten Preis gewonnen. "In diesem Jahr wollten wir es noch besser 

Die stolzen Känguru-Gewinner! 
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machen", fasst Linda die Motivation zusammen. Natürlich will die Gruppe auch im nächsten 
Jahr wieder am Wettbewerb teilnehmen - und das könnt Ihr auch! Auf der Website 
www.bundeswettbewerb-fremdsprachen.de findet Ihr die Anmeldeformulare für den 
Gruppenwettbewerb. Es gibt auch einen Solowettbewerb für Sprachbegeisterte ab der 8. 
Klasse.  
Nicht nur Eure Englischlehrerin Frau Becker, sondern die ganze Schule ist sehr stolz auf 
Euch und wir sind gespannt auf nächstes Jahr und halten Euch wieder fest die Daumen! 
 
Latein-Vokabelkönig 2017 - Begabtenförderung an der WGS  
Der WGS-Latein-Vokabelkönig-Wettbewerb fand dieses Jahr zum zweiten Mal 
statt, und zwar in den Jahrgängen 7 und 8 des Gymnasialzweiges. Die 
Herausforderung war groß: Immerhin ging es um insgesamt rund 250 Vokabeln 
aus allen in diesem Jahr behandelten Lektionen des Lateinbuches. Dabei war nicht nur 
gefordert, alle Bedeutungen eines Wortes zu kennen - und das in beiden Abfragerichtungen 
lateinisch-deutsch und deutsch-lateinisch - sondern auch den Genitiv und das Genus bei 
Nomen, die 1.Person Singular bei Verben und die drei Genera bei Adjektiven. Frau van de Loo 
als Leiterin der Fachschaft Latein ist sehr stolz auf insgesamt vier Vokabelköniginnen und einen 
Vokabelkönig, die alle diesen anspruchsvollen Test mit der Note 1 bestanden haben: Nadine 
Radünz (G7a), Rebecca Will (G7a), Lina Heisel (G7b) und Merle Braun (G8b) sind 
dieses Jahr die „Reginae Vocabulorum Latinorum MMXVII““.  Sven Friske (G7a) 
hat sich als einziger Junge durchgesetzt und darf sich fortan „Rex Vocabulorum 
Latinorum MMXVII“ nennen.  
Alle insgesamt 34 Candidati und Candidatae haben in diesem Wettbewerb ihr Bestes gegeben 
und eifrig den Vokabelschatz eines ganzen Schuljahres wiederholt: in kleinen Häppchen, wie 
sich das für´s Vokabellernen gehört, die einen mit Hilfe von Vokabelkärtchen, andere mit ihrem 
Vokabelheft bzw. -buch, jeder nach seiner Methode, konsequent, regelmäßig und gleichmäßig 
über die letzten vier Wochen des Schuljahres verteilt.  
Bei der Siegerehrung bekamen alle vier Reginae und der Rex von ihrer Magistra eine Urkunde 
und einen Kinogutschein für das Kinopolis. 
Die Lateinfachschaft freut sich über die eifrigen Vokabellerner und bedankt sich sehr bei 
unserem WGS-Förderverein, die die Preise großzügig finanziert hat.   

 

Am Freitag, den 30. Juni, endet der Unterricht mit der Zeugnisausgabe  
in der 3. Stunde. Das neue Schuljahr beginnt am Montag,  

den 14. August 2017, mit der 1. Stunde. 
Die Weingartenschule wünscht Ihnen und Ihren Kindern wunderschöne 

Sommerferien  
und freut sich auf ein fröhliches Wiedersehen zum neuen Schuljahr! 

Ihre/Eure Silvia Schmidt 

 

Nadine Radünz, Rebecca Will, Sven Friske, Lina Heisel, Merle Braun und Frau van de Loo 


